
Lied für die Überfäller (zur Auslösung der Lagerfahne)  

nach der Melodie von ‚Die Affen rasen durch den Wald‘  

gedichtet vom Chor der 50 Kids und Jugendlichen vom Froschberg 

 

1. Die Burschen wollten schlafen gehen, 

die Leiter konnten’s nicht verstehn. 

Doch wegen ihrer Müdigkeit, 

entfernte sich die Fahne weit. 

Der Max, der raste durch das Gras, 

verlor die Fahne – war sehr haas! 

Refrain: Das ganze Jungscharlager brüllt: 

Wo ist die Fahne hin, wo ist die Fahne hin?   

Wer hat die Fahne uns geklaut? 

 

2. Die Kinder rasten über’s Gras, 

der Überfall, a so a Schaas! 

Die Fahne stahlen sie geschwind, 

nun weht sie nicht mehr schön im Wind. 

Robi, Nagl, in zwei Bösn, 

das werden wir euch nie vergessen! 

3. Sie kamen im schwarzen Gewand, 

rissen uns die Fahne aus der Hand. 

Die Überfäller ganz geschwind, 

stahlen die Fahne wie der Wind. 

Die Überfäller, wie ich denke, 

haben Faible für Schi-Mischgetränke. 

4. Saab Nummer 1, ein Übeltäter, 

Saab Nummer 2 war ein Verräter. 

Er schnitt nämlich die Fahne weg 

Und verschwand dann schnell ums Eck. 

Sie versteckten sie so schwer, 

drum ham wir keine Fahne mehr. 

5. Die Fahne haben sie geklaut, 

Da haben die Kinder blöd geschaut. 

Die Kinder dann erschrocken sahen, 

dass es fiese Hexen waren. 

Bis nächstes Jahr wird fest trainiert, 

da werden die Hexen voll paniert! 

6. Ohne Schere kann’s nicht geh’n, 

die Feuerwehr hat das geseh’n. 

Die Handys liegen jetzt im Reis, 

der Regen war nicht ganz so nice. 

Das Essen hat uns sehr geschmeckt, 

der Tisch war immer voll gedeckt. 

Erst morgen fahren wir nach Haus‘,  

Die Disko geht sich heut‘ noch aus! 

  


